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Innsbrucker Kommunalbetriebe
Rückblick auf eine mehr als
10jährige erfolgreiche 
Zusammenarbeit

Die Innsbrucker Kommunalbetriebe AG
(IKB) liefern für die Stadt Innsbruck und
Teile des Umlands wichtige Produkte und
Infrastruktur-Dienstleistungen. Dies sind:

• Elektrizität
• Gas
• Wasser
• Abwasserreinigung
• Abfallentsorgung
• Telekommunikation
• Bäder/Saunen
• Krematorium

Die Zusammenarbeit mit der heutigen
SAE IT-systems begann im Jahr 1991 mit
der Lieferung eines Fernwirk- und Leitsys-
tems ProCoS für die Gasversorgung.
Ausgelöst wurde dieses Projekt durch die
Umstellung der auf Eigenerzeugung 
basierenden Stadtgasversorgung auf 
Erdgasbetrieb über den Vorlieferanten
TIGAS (Tiroler Ferngas Gesellschaft). 
In diesem Zusammenhang erhielten die
Betriebsführungsaufgaben wie Gasbe-
zugsprognose, Speicherbewirtschaftung,
Steuerung unterbrechbarer Abnehmer 
sowie die Ermittlung der optimalen
Bestellmengen vom Vorlieferanten 
zentrale Bedeutung. Über das Leitsystem
ProCoS wurden diese Funktionen hervor-
ragend abgedeckt; sie lieferten somit
einen Beitrag zum wirtschaftlichen Erfolg
der Gasversorgungssparte nach der
Umstellung auf Erdgas.

Im Jahr 1993 wurde ein separates 
ProCoS Leitsystem zur zentralen Überwa-
chung und Steuerung der Wasserversor-
gungs- und Verteilungsanlagen aufge-
baut. Neben den üblichen Betriebsfüh-
rungsaufgaben war hier die effiziente
Fernalarmierung des Bereitschaftsdienstes
von hoher Bedeutung. Im Zuge des weite-
ren Ausbaus dieses Systems wurden im
Laufe der vergangenen Jahre 10 Arbeits-

plätze an das ProCoS Serversystem ange-
schaltet.
Drei Jahre später (1996) wurde ein 
weiteres (gedoppeltes) Serversystem mit
drei Arbeitsplätzen auf der Kläranlage in
Betrieb genommen. Eine Neuinstallation
war im Zusammenhang mit einer grund-
sätzlichen Modernisierung der Kläranlage
Innsbruck notwendig geworden. Hier sind
ca. 12.000 Datenpunkte des vorgeschal-
teten Simatic-Automatisierungssystems auf
das Prozessleitsystem aufgeschaltet.

Schließlich wurde dann im Jahr 1999 ein
Serversystem mit 4 Arbeitsplätzen für die
Überwachung des Kanalsystems der Stadt
Innsbruck eingerichtet.

Im Jahr 2001 wurde dieses System dann
mit dem ProCoS Kundeninformationssys-
tem über Internet-/Intranet-Lösung erwei-
tert. Somit haben einige Umlandgemein-
den von Innsbruck, deren Wasserversor-
gungsanlagen über dieses Leitsystem
überwacht werden, einfachen Zugriff auf
Ihre Daten. Darüber hinaus wird diese
Funktion auch zunehmend vom Bereit-
schaftsdienst genutzt, der sich via Mobil-
telefon und PDA einen schnellen Über-
blick über den Anlagenzustand 
verschaffen kann.

Aufgrund der hohen Anzahl von ProCoS
Server Systemen wurde von den IKB ein
zentraler Systembetreuer für diese 
Systeme bestimmt. Seine Aufgabe ist im
Wesentlichen bestimmt durch den
Support der Anwender, zeitgerechte
Aktualisierung der PC Hardware Platt-
formen und die Verteilung neuer ProCoS
Software Releases, die im Zuge des seit
10 Jahren bestehenden Wartungsvertrags
durch SAE IT-systems zugestellt werden.

Für die Zukunft sind weitere Ausbaumaß-
nahmen an den Leitsystemen geplant, die
sich durch neue Geschäftsfelder der IKB
ergeben. Wir freuen uns auf die weitere
Zusammenarbeit.

Dr. Henner Lindenberg

SCADA Leitstelle
In unserer letzten Ausgabe der SAE
News haben wir über einen speziellen
Einsatzbereich des Leitsystems ProCoS
mit Energiedatenmanagement-
Funktionen ausführlich berichtet. In die-
ser Ausgabe möchten wir Sie über die 
allgemeine Produktweiterentwicklungen
unseres Prozessleitsystems informieren,
die bereits in einer Vielzahl von
Installationen implementiert wird. 

Neue Auswertung

Die neue grafische Auswertung von 
Archivdaten lässt im Hinblick auf die 
Darstellung von Lastganglinien kaum
Wünsche der Anwender mehr offen.
Grafische Verläufe von Prozessvariablen
können per Drag and Drop beliebig
durch den Anwender zusammengestellt
werden. Die dabei gewünschten darstell-
baren Zeitraster und Zeitbereiche können
frei gewählt werden. Somit kann der
Anwender sich beispielsweise Grafiken
von 
1/4 - Stundenwerten von Montag 12:00h
bis Donnerstag 18:30h zusammenstellen.
Die in den generierten Grafiken zusam-
mengestellten Werte sind automatisch
auch als Report verfügbar. 

Im Zeitraffer Störungen schnell
analysieren

Als nützliches Instrument zur nachträgli-
chen Störungsanalyse hat sich die Zeitraf-
ferfunktion in der Prozessvisualisierung
erwiesen. Hier wird das gesamte Prozess-
bild mit allen Werten und Ereignissen in
einstellbaren Zyklen abgespeichert. Über
die Recorderfunktion der Prozessvisuali-
sierung ist dann ein „nachträgliches 
Abspielen der Vergangenheit“ über 
Anlagenbilder möglich. 

Wie von vielen Anwendern gefordert,
wurde zwischenzeitlich auch die „Delta-
Event-Archivierung“ im Leitsystem reali-
siert. Die „Delta-Event-Archivierung“ ist
insbesondere für Messdaten von 
Interesse, die über einen längeren Zeit-
raum (z.B. Stunden, Tage oder Wochen)
keine signifikanten Änderungen aufwei-
sen, die dann aber, ausgelöst durch 
bestimmte externe Ereignisse, starke
Änderungen innerhalb eines Zeit-
bereiches aufweisen. In dem Zeitraum, in
dem keine Änderung der Meßgröße statt-
findet, wird der Wert lediglich in einem
vorgegeben Mindestzeitraster erfasst (z.B.
jede Stunde). Treten dann jedoch signifi-
kante Änderungen ein, wird der Wert
nicht mehr im äquidistanten Raster, 
sondern abhängig von der Änderungsge-
schwindigkeit erfasst. Somit ist in diesem
Zeitbereich eine sehr detaillierte Nachbil-
dung des Meßwertverlaufs sichergestellt.
Die so genannten Kurzfristarchive des
Leitsystems im 1-Sekunden bzw. 
1- Minutenraster sind damit Spezialfälle
der Delta Event Archivierung.

Kundeninformationssystem 
auf dem Vormarsch

Immer häufiger wird ein Kunden-Informa-
tions-System auf Basis des Intranet bei
unseren Kunden zur Unterstützung ihrer
Bereitschaftsdienste eingesetzt. Die Bereit-
schaftshabenden können dann auch 
unterwegs über Mobiltelefon und PDA
auf diese Intranet-Darstellungen zugrei-
fen. Neben der mandantenfähigen
Darstellung von Archivgrafiken, Reports
und Betriebtagebuchauszügen können
nun auch am Browser-Arbeitsplatz Excel
Reports ausgegeben werden. Die
Snapshot-Funktion ermöglicht zusätzlich
eine Darstellung des aktuellen Zustandes
von Prozessvariablen. 

Neue Funktionen in SCADA Leitstelle ProCoS
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